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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 387. Drittes Blatt. Donnerstag , den 5. November (Folgt et« viertes Klatt .)

Amtliche Bekanntmachungen.
Nr. 68 517 . H- Ergänzung der Erntestatistik betreffend.

Ar» die Bürgermeisterämter der Landgemeinde « des Amtsbezirks .
Zur Ergänzung der von den Saatenstandsberichterstattern für größere Bezirke gemachten Angaben über den Ernteausfall ist eS noch notwendig , über

die Ernteergebnisse der wichtigsten Früchte rc. rc. in den einzelnen Gemeinden rc. :c . allgemeine Urteile zu erhalten . Ebenso erscheint es wünschenswert , die

bisherige Erhebung über Anbau und Ertrag der Nach- oder Stoppelsrüchte fortzusetzen.

Zu diesem Zwecke erhalten die Bürgermeisterämter des Bezirks mit der nächsten Post dm Bedarf an Formularen für die in den Gemeinden alSbald

vorzunebmende Ermittelung .
Die Bürgermeisterämter Blankenloch und Bulach erhalten die doppelte Anzahl an Formularen , um für Stutcnsee und Scheibenhardt besondere Berichte

aufzustellen.
Wir veranlassen die Bürgermeisterämter zur sorgfältigen und gewissenhaften Ausfüllung der Formulare . Die Einsendung der Berichte hat bei Ver¬

meiden der Absendung eines WartebotenS ^
spätestens am L . Dezember d. I .

hierher zu erfolgen . Ein Exemplar ist für die Gemeindeakten bestimmt .

Karlsruhe , dm Si . Oktober iE . Großh . Bezirksamt
Gülich . Albrecht.

Bekanntmachung.
Die Erhebung der direkten Steuern betreffend.

Nr . 81844 . ES wird darauf aufmerksam gemacht , daß längstens bis zum 14. d. Mts . die zweite Hälfte der Kapitalrentensteuer an die zuständige

Steuereinnehmern zu zahlm ist.
Nichteinhaltung des Verfalltermins hat Mahnung zur Folge , wofür an den Mabner eine Gebühr von 20 Pfg . zu entrichte» ist.

Karlsruhe , dm 2. November 1903. Großh . Hanptsteneramt .
Schlechter .

Museum Aarlsruhe.
Montag , den S . November , abends 7 Uhr ,

--------- im großen Museiimssaale ---------
Bortrag des Herrn vr . Professor an der

Universität Heidelberg , über :

„Die Eiszeit und die Ansange der menschlichen Kultur."
Mit Lichtbildern.

Der Besuch ist nur den Mitgliedern gestattet.
Diener, welche ihre Herrschaften begleiten oder abholen, haben im untern HauSraum

zu verweilen .
Karlsruhe, den 8. November 1903.

Dev Vorstand. ^

Kalholischrr Grsellenvercin Karlsruhe.
Liebwerte Freunde und Gönner !

Auch in diesem Jahre wieder wenden wir uns an Sie mit der inniam Bitte : unterstützen Sie
die gute Sache des Vereins ! Wir bedürfen Ihrer Hilfe inehr denn je. Denn notgedrungen mußten
Wir in diesem Sommer einen allen , defekt gewordenen Teil des Gesellenbaufts durch einen Neubau
ersetzen . Wir haben jetzt cm scköneS . seinen Zwecken einigermaßen di . mndes Heim ; aber wir baden
damit auch viele, sebr viele Schulden . Aus uns sind wir kaum in der Lage , die Zinsen zu decken,
geschweige denn je vom Kapital abzmragen . Aber wir vcrkauen auf Ihre bekannte Güte ui d M .Id-
tältgkeit , die unS nicht im Stiche lassen kann. Unser Verein v .rkolat einen edlen Zw ck , nämlich die
Gesellen in Glauben und Sittlichkeit , wie auf dem Boden der bestehenden gesellschaftlichen Ordnung zu
erbalten . Polnische Tendenzen sind vollständig ausgeschlossen und darum richten wir unsere Bitte an
alle Katholiken unserer Stadt .

Helfm Sie uns ! Wir sind für jede , auch die kleinste Zuwendung dankbar . Treten Sie als
Ehrenmitglieder : bei ! Oder geben Sie uns weniostens zu dem am Sonntag , de « IS . November
stallfindei .dm Gliickshafeu irgend eine Gabe ! Gestatten Ihre Mittel es Ihnen , dann senden Sie uns
ein Geldgeschenk; es ist gut angebracht und zugleich ein schönes Werk der Barmherzigkeit .

Gaben für den Glücksbafen nehmen gerne entgegen die Herren : Stadtkassendi . ner I . Bach ,
Rudolfstraße 4 ; der Unterzeichnete , Kaplan an St . Stephan , Eebvrimenstraße 14 ; Betriebßsekretär
Kleinhirn st . Marienstraße 6i ; Vfarrkurat Stumpf , Ludwig - Wilhelmstraße 8 , und Hausmeister
Waßmer , Sofienstraße 58 , Hinterhaus , 1 . Stock .

Zum Voraus ein herzliches „Vergelts Gott " !

Ang . Dietrich , Präses. 5.1.

Wader-Versteigerung.
Vom 8 . biS 13 . d . Mts -, jew . ils nachmittag -

L Uhr aniangei d, werden die über 6 Monate ver¬
fallenen Fahrntsvfänder b s zu Lit . 6 - Ar . 10000
in unserem Verstrigerungslokal im Rathaus öffentlich
und gegen Barzahlung wie folgt versteigert :

Montag : Herren - unv Frau nkleider, Fahrräder ,
sowie verscht d-ne Fundgegenstände ;

Dienstag : W tßzeug;
Mittwoch : Gold - und Silbergegenstände , Uhren ,

B illanllinge ;
Donnerstag : Betten , Schuhe . Stiefel , Uhreu ;
Freitag : Ellemvarcn , Kleider , Uhren .

Karlsruhe , den 5 November 1ön3 . 6 .1.
Stad t . Spar - und Pfandleihkasse-Berwaltung .

Zwangs-Versteigerung.
Freitag , den 6 . November 1883 , nach -

mittaa « 2 Uhr , werde ich im Pfandlokal
Waldhornstrage 18 und anfchlietzend Herreu¬
st atze 17 hier gegen bare Zahlung im Boll -
ftreekungswegc önentlrch vc >steigern 1 gr .
Sp egcltoilette . 2 Sofas , 7 Polster Kühle ,
1 Kommode mit 4 Schubladen , 2 Chiffon -
niereS , I Salontisch . 1 Linolenmteppich »
8 Wandbilde ' , 4 Rohrstüdle mit hohen
Lebneu » 1 Eclsch äakchen » I Schreibpnlt .
3 Erageres , 1 Smger Nähmaschine , 1 höl¬
zerne aefkemmte Wand , X in lang und 2 ru
hoch . 1 Waodvhr , 3 Frisenrstühle , 1 Kovf -
waschapparat . 6 gr . Haarbürsten , 12 Sch ld -
kroikäi ' me , 2 BürfteneiuiS , » Waschtisch mit
Marmorplatte » nd Heißwafferapparat . I gr .
gefchliffemn Spiegel . 1 Schau ensterspirgel ,
2 Marmo , p atten , 2 F tzbäake , 1 Haus -
telegraph , 1 Spiegelfchrank .

Die Versteigern « « findet voraussichtlich
bestimmt statt .

Karlsruhe , den 4 . November » 383 .
_ Grether , G erichtsvollzieher .

Wohnungen z« vermieten .
— Kaiser - Allee S » , in b . sserem ruhigen

Hause , ist eine Parterrewohnung von 2 Zimmern ,
Badezimmer , Küche, Mansarde und Keller rc . mit
Koch - und Leuchtgaseinüchlung und Wasserklosett
per sofort odw später zu vermieten . Näh . res tm
Löwen daselbst.* Knrveuftratze 27 » gegenüber dem Sonn -
tagvlatz , ist eine schöne Wobnunr von 3 - 4 Zimm in
nebst Zubehör billig zu vermieten . Zu erfragen
parterre .
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Fahrnis-Verfteigerung.
Freitag , 6 . November» nachmittags 2 Uhr » werden im Auftrag im AnktionSlokal

Herrenstratze LS öffentlich gegen bar versteigert:
1 Salonschränkchen , 1 Korridorspiegel mit Kleiderhalter,2 Pianinos , 1 Kommode , 2 eintür .

Schränke , 1 Waschkommode mit Marmor , 2 Nachttische, 1 Waschtisch, 1 Kanapee , 1 Kanavee mit
4 Fauteuils , 1 Goldstuhl , 1 Fauteuil , 1 Okniss - Iongns , 1 Stehpult , 1 Papageikäfig mit Ständer .
2 Ovaltische , 1 viereckiger Tisch , 1 Ausziehtisch , 1 Krankentisck (verstellbar ) . 2 Bettstellen mit
Rosten , Matratzen und Polstern , 2 eiserne Bettstellen , 1 Küchenschast , 2 Wasserbänke . 1 beinahe
neuer Eissckrank , 1 beinahe neue RotationS - Greifer -Nähmaschine , 1 Herd mit Kupferschiff, 1 Gas¬
herd mit Brat- und Wärmeofen , 1 Gasofen . 1 Ovalsviegel , 1 viereckiger Spiegel , Bilder ,
Geschirr , Läufer , 2 japan . Basen » 1 Seitz ' sche Patent - Circnlarweinpumpe mit 2V m
Schlauch in 3 Teilen , « upferheder , Hnndskopf » ca . 40 Stück Weinfässer , oval und rund ,
von 20 bis 520 Liter haltend , und sonst noch Vieles ,

wozu Liel Haber höflichst einladet

Josef Hischmarm .fr . , Auktionator ,
2.1. Herrenstraße IS .

* Sofienstraße 39 ist tm 4. Stock des Vorder¬
hauses ein einfach möbliertes Zimmer sofort oder
auf 15. November zu vermieten .

Wohnungen zu vermieten.
* Lessingkratze 0 sind eine schöne Wohnung,

ohne Vis -ä-vis , von 4 freundlichen Zimmern nebst
Zugehör und eine Wohnung von 1 Zimmer , Küche
und Mansarde sogleich oder später zu vermieten .
Näheres parterre .* Rüppurrerstratze 42 ist im Hinterhaus eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Keller sofort
oder später zu vermieten . Näheres im 1. Stock
des Vorderhauses ._

i Wegen Wegzug
ist in ruhigem Hause im 3. Stock eine schöne Woh¬
nung von 4 Zimmern u . Zubehör auf 15. Januar
oder 1 . Februar an stille , ruhige Leute zu vermieten .
Näheres Ludwig - Wilhelmstraße 13 , parterre .

lMWerLagei !ttKaistt-Mee,j
Haltestelle kr Straßenbahn,

sind die gut ausgetrockneten hochherr¬
schaftliche» Wohnungen im 2. und
N Stock , bestehend aus je

k Zimmern , großer Küche mit Speise¬
kammer , Bad fFlächengehalt 180 qm ),
Erker , Balkon , großer Veranda ,
1 Fremdenzimmer im 4. Stock , zwei
Mansarden , 2 Kellern , sowie evtl.
Mitbenützung des Vor - oder Hinter -
gartenS ,

auf 1 . Dezember oder später zu ver¬
mieten .

Der 4 . Stock enthält : 4 große Zimmer ,
Küche , Bad , 1 Kammer (Flächengehalt
125 qm ) , 2 Keller , große Terrasse und
kann evtl, mit dem 3 . Stock zusammen
abgegeben werden . Nähere Auskunft im
Hause selbst Kaiser -Allee 24 » oder bei

W . Creuzbauer , -
Leopoldstr. 3 N . Telepho« 1032 .

Für Butter- und Eieryandluug
ift in g. Lage , da obiges bereits eingef. u . s. g. gebt,
ein passend. Laden m . anschl. Wohn , für 900 M
jährl . Verhält « , wegen sos. z. denn . Zu erfr . im
Kontor des Tagblattes ._ ^

Me kleine Werkstiitte
ist sofort zu vermieten : Marienstraße 56 ._

*3.1 .

* Ein freundliches , möbliertes Zimmer ist auf
15. November zu vermieten : Rüppurrerstratze 9,
2 . Stock links .

* Waldstraße 66 ist im Neubau ein gut möb¬
liertes Zimmer sogleich oder auf 15. November zu
vermieten .

Wohnungs -Gesuch.
*2.2 . Kinderlose Familie sucht auf 1 . April eine

Wohnung von 4 Zimmern . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 8756 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Zimmer zu vermieten.
2.1. Freundlich möbliertes , heizbares Mansarden¬

zimmer , auf die Straße gehend, zu vermieten :
Lessingstraße 45 , 3 . Stock ._

* Amalienstraße 46 , Hinterhaus , parterre , sind
zwei ineinandergehende Zimmer mit 3 Betten zu¬
sammen oder einzeln sofort zu vermieten . Näheres
parterre ._

* Ein einfach möbliertes Mansardenzimmer ist
zu vermieten : Gartenstraße 8 » im 4 . Stock des
Vorderhauses . Ebendaselbst ist ein gut erhaltener ,
schw . Havelock für mittlere Statur zu verkaufen .

*3.1 . Ein auf Wunsch auch zwei gut möblierte
Zimmer mit besonderem Eingang in schönster, un¬
genierter Lage der Karlstraße bei besserer, ruhiger
Familie , event. mit Pension , auf sogleich oder
später preiswert zu vermieten . Näheres Karl¬
straße 76 , 2. Stock .

* Eine gut möblierte

Mansarde
ist billig zu vermieten : Morgenstrabe 19 im Laden.

Zwei möblierte Zimmer
mit Pension zu vermieten : Waldstraße 22 im
Laden._

*

Zimmer,
gut möbliert , ist sofort oder auf 15. November
billig zu vermieten . Zu erfragen Leopoldstraße 13,
Hinterhaus , parterre . *

Noumcks -Anlage 7 , parterre,
sind zwei schöne , gut möblierte Zimmer, Wohn- und
Schlafzim mer , ohne Vis -a-vis , zu vermieten . *2.1.

Sofort zu vermieten
ein freundlich möbliertes Zimmer mit oder ohne
Pension : Zirkel 19 , 4 . Stock . *

KisMlikkikS MMrdWimrr
zu vermieten . Zu erfragen Rintheimerstraße 8d
im Laden . *2.1.

Zimmer zu vermieten .
— Kriegstraße 40 , eine Treppe hoch rechts , gegen¬

über dem Hauptbahnhof , sind ein gut möbliertes
Schlafzimmer und Salon per sofort oder 15. No¬
vember l . Js . an einen soliden Herrn zu vermieten .
Näheres daselbst.

Sternbergstraße 9,
parterre rechts , ist ein möbliertes Zimmer zu Ver¬
mietern_

Zimmer z« vermiete « .
* Leopoldstraße 131 ist ein gut möbliertes

Zimmer mit Pension an 2 Herren oder 2 Fräulein
sofort oder später zu vermieten ._

Mondstratze 4
ist ein hübsch möbliertes Zimmer (über 2 Treppen)
event . mit Pension zu vermieten . *

Zimmer zu vermiete «.
2 .1 . Kaiserstraße 70 (Marktplatz ) möbl . Zimmer

sofort zu vermieten . Näheres 2 Treppen hoch rechts .

Pension -Gesuch.
* Für einen jungen Mann aus guter Familie , der

als Volontär in ein hiesiges Geschäft einttitt , wird
eine Pension in besserer Beamten - oder Gymnasial¬
lehrer -Familie gegen gute Bezahlung von Mitte
Januar an gesucht . Gefl . Angebote unter Nr . 8870
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

18000 - L0 S0 V M .» II . Hypotheken
zu 5 °/o ver sogleich auf ein gutes , rentables Objekts
in der Weststadt gesucht. Duckte Offerten unters
Nr . 8865 an das Kontor des Tagbl . erbeten. *'
Ein Kapital von 100 Mark

sucht ein strebsamer , tüchtiger Geschäftsmann zur s
Vergrößerung feines Keinen , gut gebenden Geschäftes. >
Sicherbeit kann gestellt werden . Jedes Risiko aus - !
geschlossen . Offerten unter k N . 524 hauptpost¬
lagernd erbeten . *

Dienst -Anträge .
*2 .1. Auf 1. Dezember wird ein braves , fleißiges

Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht :
Leopoldstraße 48 im 2. Stock ._

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und
die häuslichen Arbeiten mitarbeitet , findet bet zwei
älteren Leuten Stelle . Eintritt sofort . Näheres
Z ähringerstraße 30 im untern Stock ._

* Ein anständiges , fleißiges Mädchen , welches
auch etwas servieren kann , findet sofort oder auf
15. November gute Stelle . Näheres Augarten¬
straße 46 , 1. Stock .

*2.1 . Für sofort oder später wird ein tüchtiges
Mädchen , welches in besseren Häusern war , zu 2
Personen gesucht : dasselbe muß der guten Küche
selbständig vorstehen können , sowie die übrigen
häuslichen Geschäfte mitbesorgen . Zeugnisse werden
verlangt. Hoher Lohn wird zugestchert. Näheres
im Kontor des Tagblattes._

Mädchen Gesuch.
Ein einfaches , williges und fleißiges Mädchen

wird von kleiner Familie bei gutem Lohn auf so¬
gleich gesucht. Zu erfragen im Kontor des Tag¬
blattes .

W Eine Beiköchin,
W » Cafs -Köchin , Küchen- und Spülmädchen

finden in gutem Gasthol hier zum baldigen
Eintritt gute Stellen durch K . Tröster ' S Stellen -
Bureau , Kreuzstraße 17.

Mädchen -Gesuch.
2.1 . Ein einfaches , braves Mädchen wird per

sofort gesucht. Näheres Schützenstraße 51 im Laden?
* Ein fleißiges

Hans - «nd Küchenmädche«
gesucht: Luisenstraße 47 , parterre ._

Zwei flotte , chice
Kellnerinnen

per sofort gesucht.
I . Wolsarih ' S Bureau , Adlerstraße 38.

2.1 . Zwei ständige , tüchtige

AllShiMcllnkliilncn
sofort gesucht.* Bureau C . Fuhr » Ritterstraße 6.

Monatsfrau ,
eine reinliche, fleißige , per sofort gesucht: Hirsch¬
straße 66 im 3. Stock . *

Eine Putzfrau
wird gesucht: Kaiserstraße 116 Im Laden.

Unentgeltlicher

Arbeits- mi> Wshm-sichmiS,
Karlsruhe , Zähringerstraße 112.

Stelle » finde« :
Kaminfeger , Blechner u - Installateure , tücht. Bau¬
schlosser , Wagner , Buchbinder u. Kartonagearbeiter ,
Geschirr - u . Wagensattler , Bau - u . Möbelschreiner ,
Maschinenarbeiter für Holzbearbeitungsmaschinen ,
Holzdreher , Holzbildhauer , tücht. Mälzer , Schneider
auf Woche, Schuhmacher (Sohlen und Fleck) ,
Maurer , Stemhauer , Glaser (Rahmenmacher ) . jüng .
Hausburschen , Platzkutscher , Jung -, Huf - u . Wagen¬
schmiede .

Weibliches Personal :
Mädchen für alle Arbeiten , Haus - und Küchen¬
mädchen, Flickerin , Spülmädchen.

Lehrstelle«
finden fast alle Berufe .

Bei schriftlichen Anfragen bittet man Rückantwort
zu verwenden .

(2s III .
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Handels -Auskunftei
sucht sofort leistungsfähige , fleißige Acquisiteure
gegen hohe Provision . Repräsentable Persönlich -
kenen büiÄm ausführliche Angebote unter Nr . 8866
an das Kontor des Tagblattes einzuretchen. 2.1.

HausburfcheGesuch .
Ein jüngerer tüchtiger Hausbursche findet Stellung :

Akadamesttaße 30._

Hausbursche,
jüngerer , auch zum Kegelaufsetzen, gesucht.

»
_ Waldfchlößle , Kriegstraße 111.

Jnnges Mädchen
(22 Jahre alt ) , welches eine städtische Handelsschule
besticht hat , sucht Stellung als Kontoristin . Of¬
ferten mit Gehaltsangaben erbeten nach Bremer -
hnve «, Lloydstraße 521 links . *

Dienst -Gesuch.
* Ein junge - Mädchen vom Lande , welches schon

Schient hat , sucht sofort Stelle . Zu erfragen Lessing :
straße 58 im 2. Stock links . Ebendaselbst wird auch
etwas Beschäftigung gesucht in besserem Herrschafts -
hauS._

Gebildetes Fräulein
auS guter feiner Familie , Waise , z. Zt - mit Bureau¬
arbeiten vertraut , bittet edeldenkenden Prinzipal um
Besetzung einer Bureaustelle unter bescheidenen An¬
sprüchen . Eintritt alsbald . Sprechstunden von
11—S Uhr Zähringerstraße 8 , parterre ._

*

Monatsstelle -Gesuch.
Line junge , saubere Frau sucht Mouatsstelle .

3—8 Stunden des Tages , evcnt. wird auch ein
Kind in liebevolle Pflege genommen . Nähe des
Marktplatzes . Offerten unter Nr . 8868 an das
Kontor des Tagblattcs erbeten ._

*

Monatsfrau
sucht für morgens von 8 - 10 Uhr Stelle . Näheres
Waldstraße 73 , 3 . Stock links . *

Eine geübte Näherin
empfiehlt sich im Reparieren von Kleidern und
Wäsche in und außer dem Hause und wird nur
pünktliche Arbeit zugesichert. Näheres Amalien -
straße 14, 4 . Stock ._ ^

* Fräulein
empfiehlt sich im Flicke « und Auöbesseru der
Wa sche und Kleider : Winterstraße 8, parterre rechts .

Verlaufen
bat sich vorige Woche ein junger , gelber
Schnauzer mit weißen Vorderpfoten . Abzu-
geben gegen Belohnung bei

Fr . Dietrich , Wurstler,
Wilhelmstraße 28.

» S . vo r An kauf w ird gewarnt ._

Hans -Verkauf.
In der Morgeustraße ist aus erster Hand ein

gut rentables , hübsches Hans , S Wohnungen
mit je S « nd S Zimmern und Küche im
Stockwerk, mit ganz geringer Anzahlung zu ver¬
kaufen . Gefl . Offerten unter Nr . 8877 an das
Kontor deS Tagblattes erbeten._

Kxeserei -Geschäft .
Ein rentables EckhanS mit gut gehmdem Spezerei¬

geschäft ist unter günstigen Bedingungen bei geringer
Anzahlung zu verkaufen . Näheres durch Adolf
Kan , Waldstraße 29 im 2 . Stock._

Tausch .
Gegen einen Bauplatz in günstiger Lage ist ein

nicht zu großes rentables Haus in westl. Lage zu
vertauschen. Gefl . Offerten unter Nr . 8869 an das
Kontor deS Tagblattes erbeten ._

Zu verkaufen:
eine noch gut erhaltene Badewanne , sowie 1 Kinder-
bettstättchen , 1 zweitür . Schrank und 1 Kanapee .
Näheres Schützensti aß«' 91 im Laden ._ ^

* Ein Schreibtisch mit Aufsatz, wenig gebraucht ,
ein Rips Diwan , gm erhalten , sowie ein schönes
Deckbett sind billig m verkaufen . Zu erfragen !
Ludwig- WÜHelmftraße 9 Hinterhaus , 2. Stock. >

sgjM .

* Ein großer , gut erhaltener
Ovalofen

ist pre iswert zu verkaufen : Bürgerstr . 18, 1 . Stock.

Sechs Polstersessel
(nur 5 Jahre alt ) zu verkaufen : Herrenstraße 50 g,
im 4 . Stock rechts . *

Fahrrad ;u verkaufen.
* Ein Fahrrad » wenig gefahren und gut er-

halten , ist zu verkaufen : Körnerstraße 18, 1. Stock.

Einige Ballkoftüme,
darunter ein weißes und rosaseidenes , sind preis -
wert zu verkaufen : Werderstraße 5 , part erre . *

Hauskaus-Gefuch. -
Suche ein HanS in guter Lage gegen einen

lastenfreien Bauplatz an fertiger Straße , auch
kann noch etwas bar Geld anfgezahlt werden .
Gefl . Offerten unter Nr . 8872 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

Abonnements -Konzerte.
*2 .1 . Zwei Eckplätze , I . Abteilung , 3 . Reihe , sind

abzuqebcn für die Abonnements -Konzerte in der
Festhalle . Schriftliche Offerten unter Nr . 8867 an
das Kontor des Tagblattcs erbeten.

1V.3.
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Hofli'sfvrsnt,
Drbprinrsvstr ., näokst äsm

Ronäsllxlatr :.
lkelsxkou tlr . 358.

Lachs,
Aale , geräuchert,
Flandern ,
Heringe,
Lachsforellen,
Seelachs,
Kieler Sprotten ,
Bücklinge

täglich frisch eintreffend bei

Herrn. Mrmding ,
Hoflieferant.

empfiehlt 2.i .

DilliMmrße,
Fmkftckr Kklltmrjtk,

täglich frisch eintreffend, empfiehlt

Feinsten

MM - Kaviar
empfiehlt

Herm. Munding ,
Hoflieferant .

Biere.
Moninger Kaiferbier,
SchremPP Exportbier ,

dto . Fidelitasbier ,
Kulmbacher Bier ^.3.

in ganze» und halbe» Flasche«
empfiehlt

A. HosmanNi
Augustaftraße S« ,

Sonntagplatz .

-

F
F

Zur Haarpflege
geeignete

in großer Auswahl bei
n . Livlvr , Damenfriseur,Kniserstraße SLS ,

— Spezialgeschäft .

für Isnrslumlö,
kkll ! u. Hiekller.

Oro986 ^usrvukl.
Lilligs kreise . ^-1.

lLaisvi -sli -. l73,
Lvisodeir 8errsu - u . kittsrstr .
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k. Volks L 80K1, ' » vötoil
, LtrjS6»»»L- K«8e Lc^s cie^Aeri-ene^a«»«. „
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lleffMeker Vaesple!
2.1. vorwittblst der

? « Ol » OI _^
vollkomwenster

klanospieli ' ppsrar der Ksgsmvsrl ! von

l. . ktupkelcl , l.siprig,
Lmintag , 8 . kiovsindki' 1883, varm . 11 Vi llkr

im vlLnomsgsrin von
U, KKsui ' si ' ,

krieäriodsxlntr 5.

Leetiioven .

Verdi .
tükopio.
I-isrt.

Nroxienun.
1 . Loiwts op . IO Xr I 4IIsAro

mollo eon brio , kin -dv . .
2 . ^ oipnurri » IS : „ Iler Irori -

dixlonr" , I 'IUI . . . .
3. LnIIitäe op . 23 ( 6 -woII)
4 I u^ r . küpsodis 4r . 2 . .
s . § Li>r»s>esMeIcs op. 12 I^r . 2

(4 .»ksekvunß-) . Lekuwsuu .
6 . k !rr !o» ti et Valss 1>ento LttS

dem LsIIet „Sylvin' ' . . Oslids «.
»

lnterosssllto» und mein« vorteil Lnnckeil sind
lökliokst oiuxslsäon.

-G Lirsir H—

Scblost-Hotel.
Heute Donnerstag abend

(Tagesplatte )

Kalbs-Ragout
mit Klöse 7V Pfg .

F . Weppel .

lkkM - ». lnlasM -kmsn Lrügvr .
Han verl . krospslrt xrnt. L. krnnko .
5.i . IVs-lästr . 6T .

»MnvorlLsstxotv La»I»n»1t»-Lr-
^ lellnns n . Inknoso kür Io- nnä

^.nsls-nä . 4 4- 4444 . --. 444 .

Neue Fischbörse,
BImeHM 14, Telephp » 1413.

Donnerstag und Freitag früh lebendfrrsch elntreffend:

ss . 8 blM Mlötvper Pfd . « 0 Pf .
Cabliau obre Kopf per Pfd . 35 Pf ,
Cabl »an im Anschnitt » » äOPf ,
Schellfische » » 55 Pf ,
Schellfische z . Braten » » 30 Pf,
Schollen v v 55 Pf„
Heringe, grüne , » 30 Pf ,

Soles (Seezungen ) per Pfd. M. 2.—,
Tnrbot , Sieinbutt » » » 1 .50,
Rheinhechte „ » » 1.—,
Rheinzander » » » 1 .20,
Rheinkarpfen . leb . » » » 090,
Blaufelchen billigst. TageSpr.

Leb. Hummern, Native Austern .
Lin . Lorten kmulherte nnd nlarinierte Fis- e.

Rehziemer von 5 Mk . an.
Rehschlegel von 4 Mk . an.
Rehbüge und Ragout.
Schnepfen , Feldhühner rc .

Ferner große Bayer .
Berghasen ,

gon ; und zerlegt, in allen Teilen .
Wildenten, Fasanen .
Freitag und Samstag , nachmittags von 4 Uhr an:

Junger Edelhirsch
im Anschnitt ,

Schlegel und Ziemer per Pfd . 70 Pf .,
Büge 60 Pf . , Ragout 45 Pf. per Pfd .

sf. Tafelgeflügel , als:
franz. Poularden per Pfd Mk 1 .30 ,

Straßburger Bratgänfe, Hafermastgänse,
Enten, Hahnen , Frikasseehühner,

Suppenhühner , Perlhühner, Tauben re.
empfiehlt

BlllMlKch 14, L j) fefferle> Telephon 1418.
NL Den Winter über Montag , Mittwoch , Freitag und Samstag

auch auf dem Markte. ^
Prompter Versand nach answärts . M

LelMLiMLläversm
(Sektion Larlsrnks ).

DonnerstsK, äen 5. Novdr. 1903

Verelnsabenä
' IN Noninser (Lonkoräiasnai ) . I

Vortrag : ln den Dolomiten von Doblnod 8
di» Loren (kvrtsvtrnns ).

WKei«

»okönv und reioddnltixs ^ usvnkl .
DK» »««« ionxire « Ikndedstts ),I^nntt iiil ^, 8tiiI >Ik, 8eliln1 ^iniutvr -

- V«rl»ai»8 Vekor»1I«i»«i» — —
jresodmÄvIrvoll und dilÜF. ^ nLi« »oI»«i»
derselbendsi Ususinriobtnnxsn unä tinL

3.1 . ^ mg .Iisllstrnsss 59.
Lein Ds-äsn, dndsr denkbar dillixo kreise.

ftllD .
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OsnkssZung .
Ulen Brsunäsn uvä Bekannten , insd 680Qäer 8 äein ^ ukgiektZrat , äsr Direktion

unä äen Beaniten äsr Birma O . 8 inner in Orünv ^inksl vrirä inr äis vieltaeken

Beweise bsrLiliebsr leüvakrne , namentliok aueb tur äis ^Mreioken Lranrigr snäen

anlässliek äs8 Friedens unsereZ lieben Lrnäer8 , 8eb ^ aAsr8 unä Onkel8

Bsi ' cünanä ^ rit2
>< 388161 ' 66 ? ^ inms 6 . 8

'
innvi ' in ( - fUnwinksI

bisrmit äer ASLiemenäste Dank abAsststtst .

^ ainsn8 äer trauernäsn Hinterbliebenen :

LürZerrneister .

I^arlgrubs ,
Oraievbau86n ,

- äen 4 . November 1903 .

M » n »> » > W N
Soeben erschienen:

km keM
Tchaiispiel in 5 Men

von
Gerhart Hauptmann .

— -Es -—

Preis Mk . 2 .50 .

H . b kuchhÄung

( Liebermann L Cie .) .

Piano -Reparaturen
aller Art , auch Stimmen , werden aufs pünktlichste
ausgeführt von
- S . langjähriger Geschäftsführer

der Firma Schweisgut ,
^ WaldstratzeS ( Kunstverein) .

a Empfehle vorzüglichen Stoff k

^ Original Pilsenetzer ^
^ u Münchener Thomasbräu . r
^ Gute Küche . p

NIII .

Danksagung.
Für die innige Teilnahme bei dem Tode meines

lieben, unvergeßlichen Mannes , unseres guten Vaters urü»

Großvaters sagen wir unseren h^ zlichsten Dank.

Barbara Ascheuer , « me..
nebst Familie.

Karlsruhe , November 1903 .

Amtliche Mitt eilungen.
Seine Königliche Hoheit der Großhrrzog

haben unterm 29 . Oktober d . I . gnädigst geruht ,
den OberamtSrichtern Franz Engelderth in Heidel¬

berg und Karl August Oesterle in Pforzheim den Titel

AmtsgerichtSdirektor zu verleihen ;
den OberamtSrlchter Georg Settz in Mosbach nach

Heidelberg , den Amtsrichter Hermann Hildenbraud
in Säckingen nach Mosbach und de» Amtsrichter Josef
Antont in Mannheim nach Säckingen zu «ersetzen und

den bisher im Reichedienst verwendeten früheren Amts¬

richter vr . Alfred Hanemann aus Rastatt zum Amts¬

richter in Mannheim zu ernennen .
Die Uebertragung einer Bezirks -Auffichtsbeamtenstelle

bei der Kaiserlichen Oberpostdtrektion Kvnstanz an den
Obcr -Postinspektor Böttcher aus Hannover hat die

HöchstlandeSherrliche Bestätigung erhalten .
(KarlSr . Z »g.)

G - v. Tagesordnung
des Großh. Landgerichts Karlsruhe .

Strafkammer III .

Montag, dm S. November, vormittag » 9 Uhr:
1 . Valentin Süpfle , Landwirt von HclmSheim '

wegen Verbrechen« nach 8 ISS Gt .G .B .
2 . Adolf Trenlle , Maurer von Bruchsal , und VituS

Kretzler , Steinschlkifer von Hambrücken , wegen
erschwerter Körperverletzung .

3 . Josef Gleichauf , Metzgermeistir von Bonndorf ,
und Wilhelm Scherztnger , Taglöhner von
Freiburg , wegen Vergehen « gegen 8 289 St .G .B ,

4 . Edmund Roth , Kaufmann von Rastatt , wegen
Körperverletzung .
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Karlsruhe , 8. November .

Karlsruher Bahuhofneuba « . In den letzten
Lagen ist in der Presse die Vermutung geäußert
worden , der Neubau des Karlsruher Bahnhofs
werde länger auf sich warten lassen, als seinerzeit
n Aussicht genommen worden fei Es ist wohl
wn Interesse , daß der dermalige Stand der An -
zelegenheit bekanntgegeben wird .

Die genaue Feststellung des Projekts für den
reuen Bahnhof und dieZufahrtSsirecken ist nunmehr
,rweit vollendet , daß in allernächster Zeit mit den
Besitzern sämtlicher in die Anlage fallenden
Grundstücke wegen des freihändigen Erwerbs ver¬
handelt werden kann . Bisher war es nur möglich
gewesen, mit der verhältnismäßig kleinen Zahl der
Besitzer solcher Grundstücke zu verhandeln , von
reuen zweifellos feststand, daß sie in ihrer ganzen
Ausdehnung in die neue Anlage fallen . Soweit
sine Einigung zu erzielen war , wurden Kaufverträge
ibgeschlossen. In einer Reihe von Fällen war aber
wegen zu Hoher Preisstellung die gütliche Einigung
.sicht möglich; sie Verhandlungen mußten also unter
rrochen werden , weil die gesetzlichen Voraussetzungen
für das Enteignung ? verfahren , das Vorhanduisein
sines zur öffentlichen Auflage geeigneten genauen
Projekts und die vollständige Vermessung der bean -
pruchien Grundstücke noch fehlten. Diese Voraus
etzungcn werden nunmehr in kürzester Zeit erfüllt

-etn.
Von dem Fortgang des nunmehr allgemein ein-

,»leitenden Verfahrens zur Erwerbung auf gütlichem
Wege und des darauf folgenden Enteignungsver -
,
'
ahreus hängt der Beginn der eigentlichen Bau -

» weiten ab . Wievi l Zeit die Gütererwerbung be¬
anspruchen wird , läßt sich nicht Vorhersagen ; die
Asenbaynveiwaltung wird ihrerseits die Arbeit nach
Kräften fördern . Die Vorbereitungen für die eigent¬
lichen Bauarb iten wwden zweifellos beendet sein,
bis das Gelände erworben oder wenigstens die
Inangriffnahme von den Eigentümern gestattet
worden ist. Die eigentlichen Bauarbeiten werden
rann noch etwa 5 Jahre beanspruchen , wie dies
wn Anfang an in Aussicht genommen und so auch
dem Landtag seinerzeit mitgeteilt worden war .

Einzelne bereits erworbene Grundstücke wurden
ür das Jahr 1904 nochmals verpachtet , nachdem
festgestellt worden war , daß , nachdem für den Bau -
oollmg aufgestellten Programm diese Grundstücke
an Jahr 1So4 zweifellos ntchl beansprucht werden .
Schluß olgeiungen für eine Verzögerung der Bau -
rrbeüen können hieraus nicht gezogen werden . Von
gerichtlichen Klagen wegen „ Behinderung von Ge-
schäftserweiterungen " ist der Eisenbahnv .-rwaltung
nichts bekannt . (Karlsr . Ztg .) .

Bei der Einfahrt in den Bahnhof Durlach ent-
zleisten om 2 . d . M 9 Waaen des Güterzuaes 7142,

der 4 Uhr 42 Min . nachmittags daselbst durchfahren
sollte. Die Ursache der Entgleisung konnte bis jetzt
noch nicht aufgeklärt werden . Verletzt wurde niemand .
Zwilchen Weingarten und Grötzingen mußte bis
5 Uhr des nächsten Moraens eingleisig gefahren
werden , wodurch Zugsverspätungen unvenn idlich
waren . (Karlsr . Ztg )

Gerichtszeitung .
G Karlsruhe , 3. November .

Sitzung der Strafkammer II .
Vorsitzender : Landgerichtsrat König . Ver¬

treter der Großh . Staatsanwaltschaft : Staatsan¬
walt Schlimm .

Eine Gefängnisstrafe von 4 Monaten sprach das
Schöffengericht Pwrzheim in seiner Sitzung vom
7. Oktober gegen den Blechner Rudolf Christian
Löffler aus Pforzheim wegen Körperverletzungaus . Der Angeklagte war am Abend des IS . Okt .
zu Pforzheim an einer Schlägerei beteiligt , bei der
der Goldarbeiter Dora erheblich verletzt wurde .
Gegen das schöffengerichtliche Urteil legte Löffler die
Berufung ein , die heute kostenfällig zurückgewiesen
wurde .

Die am 22 . September schon einmal zur Ver¬
handlung angesetzte Anklagelache gegen dm Schuh¬
macher Georg Michael Engelbrecht aus Pforz -
beim wezm fahrlässiger B . andstistung unterstand
heute der Aburteilung durch die Strafkammer . Inder Nacht vom 12. auf 13. Juli war kurz vor
Mitternacht in dem Speicherraum des Hauses
Geiberstr . 6 in Pforzheim ein Brand ausgebrochen ,der glücklicherweise ralch gelöscht werden konnte, so
daß nur ein geringer Gebäude - und Fabrnisschaden
verursacht wurde . Die Entstehung des Feuers war
auf leichtfertiges Wegwersen eines brennenden
WachSstreickholzes zurückzuführen, das eine Bretter¬
wand und verschiedene in der Nähe derselben befind¬
liche Gegenstände in Brand setzte. Der Schuhmacher
Engelbrecht , der in dem Speickerraume des ge¬
nannten Hauses seine Schlafftube hat , benützte beim
Nachhausegehen eine« seiner Wachsstrcichhölzer und
warf es von sich , ohne es auszulöschen . Diesem
unvorsichtigen Handeln war , wie schon angeführt ,der Ausbruch des Brandes zuzuschreiben. En ge¬
brecht wurde deshalb wegen fah lässiger Brandstif¬
tung angeklagt und nun zu 3 Tagen Geiängnis
verurteilt , die durch die Untersuchungshaft v .rbützt
stlch.

In nichtöffentlicher Sitzung batte sich der Bäcker¬
geselle Karl Gustav Walter aus Lienzingen wegen
SiitlichkeitSverbrechens zu verantworten . Der An¬
geklagte . der sich am 9 . Oktober auf Gemarkung
Pwrzheim im Sinne des § 176 Ziff . 3 vergangen ,
erhielt 8 Monate Gefängnis .

Der in Dill - Weikenstein wohnhafte Taalöbn -r

Johannes Maier Ms Holzhausen sollte eine
14tägige Gefängnisstrafe verbüßen , zu deren An¬
tritt er sich jedoch trotz ergangener Aufforderung
nicht meldete. Das Amtsgericht Pforzheim erteilte
deshalb dem Vizewachtmeister der Gendarmerie ,Weinbrunn , den Auftrag . Maier fest,»nehmen und
in das Amtsgefängnts ein,«liefern . Am 28. Sep¬tember erschien dieser Weisung gemäß Weinbnmu
in Begleitung de« Gendarmen Vogel und deS OrtS -
polizei ienerS Trautz in der Wohnung des MaiOum diesen zu verhaften . Maier wioersetzte sich seiE
Festnahme aber in heftigster Weise. Er ging mit
einer Sense auf die Polizeibeamlen los und , als
diffe ibn trotzdem faßten , schlug und trat er Vogel
und biß Weinbrunn in den Arm . Auf dem Trans¬
port nach Pforzh im stieß Maier drohende Aeußer-
ungen gegen die Gendarmen aus und rief ihnen zu :
„ Wenn ich Herau4k« nme , muß einer von Euch
hin sein , auch wenn ich ins Zuchihaus komme."
Durch sein renitentes Verhalten bat Maier sich
einen recht schlechten Dienst geleistet. Er zog sich
eine Anklage wegen Bedrohung und Widerstand -
zu , die heute zu seiner Bestrafung mit 1 Jahr Ge¬
fängnis führte .

Ein recht eigentümliches Vergnügen , das ihn teuer
zu steh n kommt , leistete sich am 30. August der
Taglöhner Emil Friedrich Hofsäß au « Jspringen .
In dem genannten Orte wa - Ende Äua »st die
8. Kompagnie des Infanterie - Regiments Nr . 170
etnqua tiert . Hoffäß wandelte nun am 30 . Augustdie Lust an , Unteroffiziere dieser Kompagnie , die
ihm auf der Straße begegneten , zu beleidigen und
tätlich an, '.' greifen Er beschimpfte zuerst den Ser¬
geanten Westcnberger und versetzte sväter ohne allen
Anlaß mit einem Stocke dem Einjährigen - Unter¬
offizier Weiß zwei Schläge über den Kopf , so daß
Weiß eine Beule davontrug . Als Hofsäß wegen
dieser Ausschreitungen in das Wachlokal verbracht
wurde , beschimpfte er auch den Wachhabenden , dm
Gefreiten Diedier , und schlug diesem mit ter Hand
ins Gesicht und mit einem Stock auf den Kopf-
Der Gerichtshof erachtete bei den von Hofsäß ver¬
übten Rohheiten eine empfindliche Strafe für ge¬boten und verurteilte daber den Angeklagten wegen
Beleidigung , Widerstands und .Körperverletzung zu
1 Jahr und 6 Monaten Gefängnis .

Der Urkundenfälschung hatte sich der Goldschmied
Richard Schlüch Ms Mistelbach schuldig gemacht.Er entwarf am 3 . Oktober ein Schriftstück , unter
das er die Namen verschiedener Pforzh -imer Fabri¬kanten setzte und in dem ihm bescheinigt wurde , daß
er bei den Unterzeichnern vergeblich um Arbeit nach¬
gefragt habe. Diese Urkunde zeigte SLlüch bei dem
Sekretari ' t der Piorzhcimer Handelskammer vor ,um eine Unterstützung ,u eihasten . Das gegen den
Anaeklaaten erlassene Urteil lautete auf « neu Tag
Gefängnis , verbüße durch die U -ft»rsuchunaSbaft .

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhairdlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe.
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